
S T A D T   K A M E N 
Planungs- und Straßenverkehrsausschuss 

3. Sitzung, 23. Juni 2016 
 

 Einwohnerfragestunde 

 Teilfortschreibung des Nahverkehrsplanes für den Kreis Unna 
- Bericht des Gutachters, Herrn Rolf Alexander, Planersocietät, Dortmund 

- Stellungnahme der Stadt Kamen im Rahmen der Beteiligung Träger öffentlicher Belange 

 Integriertes Handlungskonzept „Kamen Innenstadt V“ 

Öffnung der Kamener Innenstadt zur naturnah umgestalteten Seseke 

Projekt: Sesekepark 
Bericht der Verwaltung über den Stand der Planung 

 2. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich „Am Hemsack“ 

 Bebauungsplan Nr. 78 Ka „Wohnen am Fluss“ 
hier: Aufstellungsbeschluss 

 Bauvorhaben 

 Stark gegen Starkregen – Kamen stellt sich auf! 
hier: Antrag der CDU-Fraktion 

 Verlegung von Leerrohren in Verbindung mit Kanalbaumaßnahmen 
hier: Antrag der CDU-Fraktion 

 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 



Einwohnerfragestunde 



Teilfortschreibung des Nahverkehrsplanes  

für den Kreis Unna 

 
Bericht des Gutachters,  

Herrn Rolf Alexander, Planersocietät, Dortmund 

 



Nahverkehrsplan- 
teilfortschreibung 
Kreis Unna 

Busnetzoptimierung Mittleres Kreisgebiet 
Bereich Stadt Kamen 

Kamen, 23.06.2016 



Tagesordnungspunkte 

 Hintergrund 

 Bestandsanalyse 

 Umsetzungskonzept 



3 

Nahverkehrsplanteilfortschreibung 
Hintergrund 

Modal-Split-Erhebung 

Die Achse Bergkamen - Kamen - Unna hat 
einen hohen Anteil am gesamten täglichen 

Wegeaufkommen der Kreisbevölkerung. 

Kamen - Unna 
18.810 Wege 

Bergkamen - Dortmund 
12.770 Wege 

Lünen - Dortmund 
27.630 

Bergkamen - Kamen 
22.140 Wege 

[nur direkte Wege zwischen zwei Kommunen] 
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Nahverkehrsplanteilfortschreibung 
Hintergrund 

Rang Städte Tägliches Wegeaufkommen Anteil am Gesamtaufkommen 

1 Dortmund - Lünen 27.630 2,5 % 

2 Dortmund - Schwerte  22.240 2,0 % 

3 Kamen - Bergkamen 22.140 2,0 % 

4 Kamen - Unna 18.810 1,7 % 

5 Dortmund - Unna 17.330 1,5 % 

Rang Achse 
Anteil am Gesamtaufkommen 

mit Überlagerungen ohne Überlagerungen 

1 Kamen - Bergkamen 4,3 % 2,0 % 

2 Dortmund - Lünen 3,1 % 2,5 % 

3 Kamen - Unna 2,9 % 1,7 % 

4 Dortmund - Schwerte 2,0 % 2,0 % 

5 Dortmund - Unna 1,9 % 1,5 % 

Tägliches Wegeaufkommen Kreis Unna zwischen den jeweiligen Kommunen 
 

Tägliches Wegeaufkommen Kreis Unna inkl. Überlagerungen 
 

Überlagerungen wie: 
Achse Kamen – Unna inkl. 
Achse Bergkamen - Unna 
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Nahverkehrsplanteilfortschreibung 
Nord-Süd-Achse im Kreis Unna 

Reisezeitverhältnis zum Auto 

Fahrzeiten Werne – Kamen (Minuten) 
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Nahverkehrsplanteilfortschreibung 
Verknüpfungspunkt Kamen Bf. 

Herkunft der P+R-Nutzer 

 wichtigster Halt im Schienenverkehr für 
den Kreis Unna bzgl. regionaler Erreich-
barkeit 

 Übergangstarif, VRR- und Ruhr-Lippe-Tarif 
nutzbar 

 Parkhaus mit 415 kostenlosen Stellplätzen 
sowie weiteren Parkflächen im Bahnhofs-
umfeld 

 neues Parkhaus hat zur Entlastung 
beigetragen, allerdings wieder an 
Kapazitätsgrenze 

 Nachfrage am Bahnhof wird mit Umset-
zung RRX-Konzept weiter zunehmen 
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Busnetzoptimierung Kreis Unna 
Bereich Stadt Kamen 
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Busnetzoptimierung Kreis Unna 
Mehr Direktverbindungen 

Achse 2016 Konzept 

Bergkamen – Kamen 

Kamen – Unna 

Bergkamen – Unna 

Bergkamen – Dortmund 

Bergkamen –Werne 

Kamen – Werne 

4 Fahrten/Std 

3 Fahrten/Std 

3 Fahrten/Std 

2 Fahrten/Std 

1 Fahrt/Std 

1 Fahrt/Std 

6 Fahrten/Std 

4 Fahrten/Std 

4 Fahrten/Std 

1 Fahrt/Std 

1 Fahrt/Std 

1 Fahrt/Std 

Zusammenfassung 

Kamen Bf. 
Linien S80 und D80 fahren als 
R81 weiter und umgekehrt; 
kein Umstieg erforderlich 
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Busnetzoptimierung Kreis Unna 
Anschluss Fritz-Husemann-Str. (Ost) 

Verbindung Werne - Kamen 

 neue Verbindung durch Linien S80 
und R17 mit Umstieg an Halte-
stelle Fritz-Husemann-Str. (Ost) 

 Umstieg ohne Querung der 
Fahrbahn 

 Anschlussgarantie R17 <> S80 
vorgesehen 

 ca. 10 Minuten Zeitersparnis 
möglich 

 Montag bis Freitag, Takt 60 

 R81/R82 und S80 bleiben erhalten 

 

Werne Stadthaus – Kamen Markt (Minuten) 
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Busnetzoptimierung Kreis Unna 
Schneller zwischen Bergkamen und Kamen/Dortmund 

Bergkamen Busbahnhof 
nach 

Dortmund Hauptbahnhof 

Dortmund Hauptbahnhof 
nach 

Bergkamen Busbahnhof 



11 

Busnetzoptimierung Kreis Unna 
Schneller zwischen Bergkamen und Kamen/Dortmund 

Bergkamen Busbahnhof 
nach 

Dortmund Hauptbahnhof 

Dortmund Hauptbahnhof 
nach 

Bergkamen Busbahnhof 
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Nahverkehrsplanteilfortschreibung 
S-Bahntaktumstellung Unna-Königsborn 

S-Bahnlinie S4 
 Taktumstellung S-Bahn vsl. im Dezember 2019 
 Änderung von Takt 20 auf Takt 15/30 (Haupt-/Nebenverkehrszeit), Mo. – Fr. 

Busachse Mitte – Königsborn (Linie C43/R53) 
 aktuell Takt 20 für drei Anschlüsse Bus/S-Bahn 
 Änderung S-Bahntakt erfordert Taktumstellung zwischen Mitte und Königsborn 
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Busnetzoptimierung Kreis Unna 
Anschluss Königsborn 

 durchgehende Linie R53 nach Kamen Mitte 
über Heeren im Takt 30 

 Verlängerung C44 bis Königsborn Bf. Takt 60 
(Ersatz für Linie C43) 

 Halt Grillostr. entfällt 

 Anschlüsse Königsborn Bf. im Takt 30 
 1. Fahrt: S4 <> R53 
 2. Fahrt: S4 <> R53 <> C44 

 keine Auswirkungen auf Schulverkehr 

 Umstellung mit Taktwechsel S4 Ende 2019 

 Umsetzung unabhängig von Maßnahmen 
der Nord/Süd-Achse inkl. Linie R81 
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Busnetzoptimierung Kreis Unna 
Zeitplan und Einfluss auf Kosten 

Aufwertung Nord-Süd-Achse 

 wachsendes Defizit auf Linie S30 
 

 Stärkung der Achse zwischen Werne, 
Bergkamen, Kamen und Unna 
erforderlich (Mobilitätserhebung) 

 Handlungsbedarf so früh wie möglich 
(Maßnahmen für Frühjahr 2017) 

Anpassung Stadtbus Unna 

 S-Bahn-Taktänderung im Dezember 
2019 auf Takt 30 + Verstärker 

 ab 2019 kein regelmäßiger Anschluss 
zwischen S-Bahn (Takt 30) und Bus-
achse Königsborn – Mitte (Takt 20) 

 Handlungsbedarf mit Taktänderung 
(Maßnahmen für Winter 2019/2020) 

 unterschiedliche Umsetzungszeitpunkte wirken sich auf Kostenschätzung aus 

 mit Anpassung im Stadtbus Unna von Takt 20 auf Takt 30 zwischen Königsborn 
und Mitte sinkt auch Zuschussbedarf für die Stadt Kamen 

 höherer Zuschussbedarf für 3 Jahre (2017 bis 2020) 
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Ihre Rückmeldungen! 

Planersocietät – Stadtplanung, Verkehrsplanung, Kommunikation 
Gutenbergstraße 34 
44139 Dortmund 
Telefon: 0231/589696 - 12 
Fax: 0231/589696 - 18 
Internet: www.planersocietaet.de  

Kontakt: 

Rolf Alexander 



Teilfortschreibung des Nahverkehrsplanes  

für den Kreis Unna 
 

Stellungnahme der Stadt Kamen im Rahmen der 

 Beteiligung Träger öffentlicher Belange 



Integriertes Handlungskonzept „Kamen Innenstadt V“ 

Öffnung der Kamener Innenstadt zur naturnah 

umgestalteten Seseke 

Projekt: Sesekepark 

 
Bericht der Verwaltung über den Stand der Planung 



AUSSTATTUNGSKONZEPT
SESEKEPARK KAMEN

Glück Landschaftsarchitektur
Stuttgart, 15.06.2016



Glück Landschaftsarchitektur

AUSSTATTUNGSKONZEPT SESEKEPARK KAMEN

BELÄGE

Asphalt Alternative Beschichtung Betonpflaster Ortbeton mit Intarsie Ortbeton mit Besenstrich EPDM Deckschicht



Glück Landschaftsarchitektur

AUSSTATTUNGSKONZEPT SESEKEPARK KAMEN

SITZGELEGENHEITEN - BETONBÄNKE MIT HPL- SITZAUFLAGE

Länge der Sitzflächen variabel Bei Bedarf zusätzliche Sitzbänke

Rücken- und Armlehne variabelBetonbänke



Glück Landschaftsarchitektur

AUSSTATTUNGSKONZEPT SESEKEPARK KAMEN

SITZGELEGENHEITEN - SITZSTUFEN IN DER BÖSCHUNG

Sitzen in der Uferböschung auf Betonfertigteilen

Bsp. Schwäbisch Gmünd

Bsp. Schwäbisch Gmünd



Glück Landschaftsarchitektur

AUSSTATTUNGSKONZEPT SESEKEPARK KAMEN

SONSTIGE AUSSTATTUNG

Runder Abfallbehälter an U-Profil-Stütze mit flachem und abgesenktem Dach.

Abfallbehälter zum Einbetonieren oder zur Wandmontage, Abfallbehälter rund, Inhalt 45 (60) l, Durchmesser 340 mm,  
Behälterhöhe 485 (585) mm, Höhe OKT ca. 720 (820) mm, rundes Dach aus Stahlblech mit Einwurfverengung,  
Behälter mit Schloss in der U-Profil-Stütze verriegelt; Einbauhöhe mindestens 240 mm bis Behälterunterkante.
Einwurf Durchmesser ca. 160 mm. Auch mit Profilblech lieferbar (siehe Seite 24).

Technische Beschreibung:
Stahlblech oder wahlweise Lochblech, feuerverzinkt. Behälterkanten gebördelt. Sicherung mit 7 mm Dreikantschloss. 
Gesichert gegen unbefugte Behälterentnahme sowie Hausmülleinwurf.

Ausführungen:
A13K-S: Ständer zum Einbetonieren, Bodenplatte zum Verdübeln (siehe Option), Einwurfverengung.
A13K-W: Wandmontage, Einwurfverengung.
DKR, BER: Drahtkorb- oder Blecheinsatz (siehe Option), verzinkt.
 Farbbeschichtung in RAL-/DB-Farbtönen nach Wunsch (siehe Option).

Funktion:
Sekundenschnelle Entsorgung: Dreikantschloss entriegeln – Behälter kippt vor. Behälter oder Einsatz (siehe Option)  
entnehmen und leeren. Behälter ins Schloss drücken – fertig!

Bestellnr. Option Ausführung  Gewicht
 A13-45LB PROFIrund 45 l-Behälter aus Lochblech 
  (Aufpreis)    

 A13-60LB PROFIrund 60 l-Behälter aus Lochblech 
  (Aufpreis)    

 DKR45 Drahtkorbeinsatz 45 l, rund    
 DKR60 Drahtkorbeinsatz 60 l, rund    
 BER45 Blecheinsatz 45 l, rund    
 BER60 Blecheinsatz 60 l, rund    
 DKH7 zusätzl. Dreikanthohlschlüssel    
Ausführung mit integriertem Aschereinsatz KAD siehe Seite 82.
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Bestellnr. Option Ausführung  Gewicht
A13K-S45  PROFIrund 45 l, Einwurfverengung, 
  Stütze lang  25 Kg

A13K-S60  PROFIrund 60 l, Einwurfverengung, 
  Stütze lang  27 Kg

 BP1 Bodenplatte 200 x 200 mm angeschweißt    
A13K-W45  PROFIrund 45 l, Einwurfverengung, 
  Wandhalter  23 Kg

A13K-W60  PROFIrund 60 l, Einwurfverengung, 
  Wandhalter  25 Kg

 MK1 Mastadapter + Stahlband, 2 Stk.    
 A13-S/W45R Lackierung in RAL/DB ...    
 A13-S/W60R Lackierung in RAL/DB ...    

A13K-S60

A13K-S45 (60)

PROFIrund Serie A13K
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PROFIrund A13K-S45

2322

stadtmoebel.deABFALLBEHÄLTER

Infostele Literaturpfad Fahrradlehnbügel Papierkorb Bsp. E-Bike LadesäuleMastleuchte



Funktion
Mühle ist ein traditionelles Brettspiel 
für zwei Personen. Unser Mühletisch 
kann auch im Außenbereich aufgestellt 
werden und ist für Jung und Alt geeig-
net. Die Spielsteine unterscheiden sich 
nicht durch ihre Farbe, sondern durch 
unterschiedlich ausgestattete Oberflä-
chen - die eine Hälfte ist glatt, die andere 
kreisförmig gerillt. Man kann sie leicht 
durch die Bahnen schieben, aber es ist 
nicht möglich, sie zu entwenden.

Barrierefrei
- selbsttätiges Spiel

Mühletisch
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Glück Landschaftsarchitektur

AUSSTATTUNGSKONZEPT SESEKEPARK KAMEN

MEHRGENERATIONENSPIEL

Nordic Trainer

Arm-Kurbel Balancebalken Brettspieltisch

Swing Pendelbrett



Glück Landschaftsarchitektur

AUSSTATTUNGSKONZEPT SESEKEPARK KAMEN

MEHRGENERATIONENSPIEL UND BEACHVOLLEYBALL

Volleyballnetz

BodentrampolinBalancierscheibe

Federgras



Glück Landschaftsarchitektur

AUSSTATTUNGSKONZEPT SESEKEPARK KAMEN

KLETTERSPIEL - FISCHREUSE



Glück Landschaftsarchitektur

AUSSTATTUNGSKONZEPT SESEKEPARK KAMEN

SPIELEN MIT WASSER

BrettschieberSichelsperreDrehsperre

Wasserzapfstelle Hügellandschaft



Glück Landschaftsarchitektur

AUSSTATTUNGSKONZEPT SESEKEPARK KAMEN

SPIELEN MIT WASSER

Archimedische Förderspirale

Rinne mit MatschtischWasserrinnensystem Sandtisch



Hermannstraße 5a
70178 Stuttgart
Fon +49. 711. 674 345. 0
Fax  +49. 711. 674 345. 29
info@buero-glueck.de
www.buero-glueck.de

Glück Landschaftsarchitektur BDLA



SesekePlatz
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Glück Landschaftsarchitektur BDLA
Hermannstraße 5a
70178  Stuttgart
fon 0711 - 674 345.0   fax 0711 - 674 345.29
info@buero-glueck.de
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Stand 15.06.2016
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Öffnung der Kamener Innenstadt
zur umgestalteten Seseke



Pflegekonzept Sesekepark 

1315

Pos Fläche Menge Einheit Unterhalt und Pflege EP (netto) Häufig-
keit/ Jahr

EP/ Jahr 
(netto)

GP/ Jahr 
(netto)

1 Beläge und befestigte Oberflächen

1.1 Asphaltflächen
Asphalt 1825 m² Mit Kehrmaschine kehren, ohne 

Winterdienst. Zusätzlich bei Bedarf Unrat 
sowie Laub entfernen.

0,075 € 10 0,75 €

Summe 1825 m² 0,75 € 1.368,75 €

1.2 Ortbetonflächen
Wandelweg mit Besenstrich 350 m² 0,075 € 10 0,75 €
Wegekante mit Schilftextur 321 m²

Summe 671 m² 0,75 € 503,25 €

1.3 Pflasterflächen
Betonpflasterflächen 410 m² 0,085 € 10 0,85 €
Treppenanlagen 85 m²

Summe 495 m² 0,85 € 420,75 €

Kamen Seseke
Freiflächen - Pflegekonzept

Mit Kehrmaschine kehren, ohne 
Winterdienst. Zusätzlich bei Bedarf Unrat 
sowie Laub entfernen.

Von Hand kehren und ggfls. anschließend 
nachverfugen, ohne Winterdienst. Zusätzlich bei 
Bedarf Unrat sowie  Laub entfernen. 



Pflegekonzept Sesekepark 

Pos Fläche Menge Einheit Unterhalt und Pflege EP (netto) Häufig-
keit/ Jahr

EP/ Jahr 
(netto)

GP/ Jahr 
(netto)

1.4 Winterdienst für befestigte Flächen
Asphaltflächen 1825 m² 0,40 € 5 2,00 €
Orbetonflächen 671 m²
Pflasterflächen 495 m²

Summe 2991 m² 2,00 € 5.982,00 €

1.5 Kunststoffdeckschicht (EPDM)
modellierte Hügel 25 m² 0,14 € 5 0,70 €
Fallschutzfläche 145 m²

Summe 170 m² 0,70 € 119,00 €

2 Spielplatzflächen

2.1 Sandspielfläche
Buddelsand 477 m² 1 mal pro Jahr Sand auffüllen und 1 mal pro Jahr 

pflegen. 1 mal alle 2 Jahre Sand austauschen. 
ZUsätzlich bei Bedraf Unrat sowie Laub entfernen. 

60,00 € 0,5 30,00 €

Summe 477 m² 30,00 € 14.310,00 €

2.2 Beachvolleyballfeld
Spiel- und Fallschutzsand 155 m² 1 mal pro Jahr Sand auffüllen und 1 mal pro Jahr 

pflegen. 1 mal alle 5 Jahre Sand austauschen. 
Zusätzlich bei Bedarf Unrat sowie Laub  
entfernen.

60,00 € 0,2 12,00 €

Summe 155 m² 12,00 € 1.860,00 €

Bei Bedarf  Unrat sowie Laub entfernen.

Asphalt und Orbetonfläche mit Fahrzeug,
Betonpflasterflächen von Hand räumen. 
Bei Eisglätte darf nur Sand oder Splitt gestreut 
werden, um die angrenzenden Biotopflächen der 
Gras- und Hochstaudenfluren zu schützen.



Pflegekonzept Sesekepark 

Pos Fläche Menge Einheit Unterhalt und Pflege EP (netto) Häufig-
keit/ Jahr

EP/ Jahr 
(netto)

GP/ Jahr 
(netto)

3 Vegetationsflächen

3.1 Rasenflächen
Ebene 3642 m² 0,40 € 10 4,00 €
Böschung max. 1:1,5 1840 m²

Summe 5482 m² 4,00 € 21.928,00 €

3.2 Wiesenflächen
Gras- und Hochstaudenflur 
Böschung max. 1:1
(extensive Fläche bestehend
aus einer Wildkräuteransaat)

3287 m²
Max. 2 mal pro Jahr, wenn starker Pionier-
aufwuchs, mit Freischneider mähen, sonst 
möglichst nur 1 mal pro Jahr mähen. Das Grüngut 
soll anschließend 1-2 Tage auf der Fläche verbleiben, 
um zu trockenen und auszusamen, bevor es 
anschließend abgeräumt werden kann.  

0,25 € 2 0,50 €

Summe 3287 m² 0,50 € 1.643,50 €

Die Ebenen mit Aufsitzmäher und die 
Rasenböschungen mit Handmäher mähen 
(inkl. Entsorgung Grüngut). 
Zusätzlich bei Bedarf Unrat sowie Laub entfernen.



Pflegekonzept Sesekepark 

Pos Fläche Menge Einheit Unterhalt und Pflege EP (netto) Häufig-
keit/ Jahr

EP/ Jahr 
(netto)

GP/ Jahr 
(netto)

3.3 Staudenpflanzung
Staudenpflanzung 453 m² Bedarfsorientiert Wässern, düngen und 

pflegen (Unkraut von Hand entfernen). 
Zusätzlich bei Bedarf Unrat sowie 
Laub entfernen.

2,20 € 6 13,20 €

Summe 453 m² 13,20 € 5.979,60 €

3.4 Röhrichtflächen
Röhrichtflächen 1540 m² Sind bei der Pflege der Wiesen und des Gewässers zu 

beachten und zu erhalten. 1 mal im Jahr, besser nur 
jedes zweite Jahr mähen. Dies kann auch 
abschnittsweise alternierend geschehen. 
Zusätzlich bei Bedarf Unrat sowie Laub entfernen.

0,25 € 1 0,25 €

Summe 1540 m² 0,25 € 385,00 €

4 Vegetation

4.1 Gehölze Bestand
Gehölzgruppe Bestand am 
Nordufer
an Vinckebrücke

7 Stk Bestandsgehölze sind nach Bedarf auszulichten und 
aufzuasten.

52 € 1 52,00 €

Bäume Bestand 10 Stk

Summe 17 Stk 52,00 € 884,00 €



Pflegekonzept Sesekepark 

Pos Fläche Menge Einheit Unterhalt und Pflege EP (netto) Häufig-
keit/ Jahr

EP/ Jahr 
(netto)

GP/ Jahr 
(netto)

4.2 Gehölze Neupflanzung
Erle Neupflanzung 
(gewässernähe)

8 Stk 52 € 1 52,00 €

Linde Neupflanzung 
(Promenade)

23 Stk

Zieräpfel Neupflanzung 13 Stk

Summe 44 Stk 52,00 € 2.288,00 €

4.3 Gehölz- und Heckenstruktur (Bestand)
Gehölzsaum im Süden
an B233

1070 m² Rück- und Auslichtungsschnitt der 
Bäume und Sträucher. Zusätzlich bei Bedarf 
Unrat entfernen.

2,00 € 1 2,00 €

Summe 1070 m² 2,00 € 2.140,00 €

5 Wasserfläche

5.1 Fließendes Gewässer
Seseke Ist vom Lippeverband zu unterhalten [s. 

Kooperations- und Gestattungsvertrag].
Summe - -

6 Einbauten

6.1 Rinnen
Rinnen 6 Stk Abdeckroste von Unrat und Laub reinigen,

Sichtkontrolle der Ableitungskapazität und 
Freispülen des Rinnenquerschnitts von Sedimenten 
und Ablagerungen.

13,50 € 4 54,00 €

Summe 6 Stk 54,00 € 324,00 €

Rückschnitt, je nach Bedarf wässern 
und düngen. Dabei ist vor allem auf das 
Freischneiden der Mastleuchten zu achten.



Pflegekonzept Sesekepark 

Pos Fläche Menge Einheit Unterhalt und Pflege EP (netto) Häufig-
keit/ Jahr

EP/ Jahr 
(netto)

GP/ Jahr 
(netto)

7 Ausstattung
(Kosten für Reparatur und Ersatzteile sind nicht enthalten)

7.1 Hauptinspektion Spielgeräte
Für Wasserspielgeräte sowie 
sonstige Spielgeräte

1 psch Hauptinspektion durch 
Sachverständiger oder qualifizierten 
Spielplatzprüfer. Prüfung der aller Anlagen, 
Fundamente, Oberflächen und Holzteile, auch der 
Wasserspielgeräte [DIN EN 1176].

600,00 €

Summe 1 psch 600,00 € 600,00 €

7.2 Wasserspielgeräte
Regelmäßig Wasserspielplatz reinigen sowie 
visuelle Routine-Inspektion. Dabei sind 
offensichtliche Gefahrenquellen zu beseitigen
[DIN EN 1176]. 

20 € 26 520,00 €

Inspektion durch Sachkundige, v.a. von 
Verbindungselementen und beweglichen Teilen 
(Prüfung auf Standfestigkeit, Verschleiß, Funktion,…)
[DIN EN 1176].

100 € 4 400,00 €

Wasserfördernde Anlagenteile (2 Stk) auf Funktion 
und Messwerte prüfen
(Erstellung Prüfprotokoll).

450 € 3 1.350,00 €

Winter/ Frühjahr: De- und Remontage, Entleerung, 
Montage der Winterdeckel von wasserfördernden 
Spielgerät.

80 € 2 160,00 €

Summe 2 Stk 2.430,00 € 4.860,00 €
(Kosten für Wasserverbrauch sind nicht enthalten)

1x Wasserlauf mit Pumpe und 
Stauwehren;
1x archimedische Schraube mit 
Wasserrinnensystem



Pflegekonzept Sesekepark 

Pos Fläche Menge Einheit Unterhalt und Pflege EP (netto) Häufig-
keit/ Jahr

EP/ Jahr 
(netto)

GP/ Jahr 
(netto)

7.3 Sonstige Spielgeräte

Visuelle Routine-Inspektion. Dabei 
sind offensichtliche Gefahrenquellen zu beseitigen - 
Zeitaufwand [DIN EN 1176].

2,50 € 26 65,00 €

Operative Inspektion durch Sachkundige, 
v.a. von Verbindungselementen und 
beweglichen Teilen (Prüfung auf Standfestigkeit, 
Verschleiß, Funktion,…) [DIN EN 1176].

12,50 € 4 50,00 €

Summe 16 Stk 115,00 € 1.840,00 €

7.4 Papierkörbe
Papierkörbe 10 Stk Papierkörbe leeren (GWA), bei Bedarf an 

Gegebenheiten anpassen. Die Papierkörbe sind 
anfahrbar.

4,00 € 52 208,00 €

Summe 10 Stk 208,00 € 2.080,00 €

7.5 Sonstige Ausstattungen
Bänke 17 Stk 0,50 € 26 13,00 €
Fahrradlehnbügel 23 Stk
Infostele
Literaturpromenade

4 Stk

Summe 44 Stk 13,00 € 572,00 €

Visuelle Routine-Inspektion, dabei 
sind offensichtliche Gefahrenquellen zu beseitigen.

3x Sandtische,
1x Fischreuse Kletterelement,
2x Bodentrampolin,
1x Balancierhölzer,
6x 50+ Spielgeräte,
3x Brettspieltische



Grünfläche

545 m²
Beet
38 m²

Grünfläche
Gehölzsaum

1390 m²
1279 m²

Kleingärten

2680 m²
Grünfläche

1208 m²

59 m²
Gehweg 694 m²

Beet
32 m²

93 m²

95
 m

²

Darstellung der Flächen mit Pflegeaufwand im Bereich Sesekepark



2. Änderung des Flächennutzungsplanes 

für den Bereich „Am Hemsack“ 



Ausschnitt aus dem wirksamen FNP
der Stadt Kamen von 2004
Planzeichenerklärung

Darstellung der 2. Änderung des FNP 2004

(gemäß PlanzV 90)

Art der baulichen Nutzung
§ 5 Abs.2 Nr.1 des Baugesetzbuches (BauGB) - §§ 1 bis 11 der
Baunutzungsverordnung (BauNVO)

Planzeichenerklärung
(gemäß PlanzV 90)

Art der baulichen Nutzung
§ 5 Abs.2 Nr.1 des Baugesetzbuches (BauGB) - §§ 1 bis 11 der
Baunutzungsverordnung (BauNVO)

© Kartengrundlage DGK 5

2. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Kamen (FNP 2004)

WohnbauflächeGrünflächen

Freizeiteinrichtungen, Sportplatz
Bereich der Änderung

Größe: ca. 7,7 ha



Bebauungsplan Nr. 78 Ka „Wohnen am Fluss“ 

hier: Aufstellungsbeschluss 



Bebauungsplan Nr. 78 Ka "Wohnen am Fluss"



Bauvorhaben 
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Lage / Grundstück 
Es handelt sich um eine etwa 8,50 m breite und tief in den Baublock hineinreiche 
Hausstätte, wie sie typisch für die bürgerliche Bebauung entlang der Hauptstraßen der 
westfälischen Städte war. Entsprechende Straßen wurden mit Reihen giebelständiger 
Bürgerhäuser bebaut, die jeweils nur durch schmale Traufgassen geschieden waren. Die 
hatten - entsprechend Regelungen, wie sie schon im Sachsenspiegel des 13. Jahrhunderts 
festgelegt worden waren - eine Breite von etwa 3 Fuß (= etwa 0,90 m). Als Grenze galt die 
Mittellinie als sog. Tropfenfall, wobei die Gassen traditionell gemeinschaftlich genutzt 
wurden. Diese Situation hat sich noch auf der westlichen Seite erhalten, während die 
östliche Traufgasse auf Grund inzwischen anderer baurechtlicher Voraussetzungen bei 
dem dort vor einiger Zeit neu errichteten Gebäude mit einer Grenzbebauung versehen 
wurde und daher heute auf die Hälfte der Breite reduziert worden ist. 

Kamen, Ausschnitt des Bereiches Kirchstraße aus dem Urkatasterplan von 1828. Das Haus Nr. 10 in der 
Mitte der südlichen Front Zu dieser Zeit beseht das Hintergebäude schon mit seiner Erweiterung. 

Entsprechende Hausstätten wurden in der Regel auf der ganzen Breite mit einem 
giebelständig in der Straßenflucht stehenden Haus bebaut, so dass der rückwärtige, der 
Hauswirtschaft dienende Grundstücksbereich entweder über eine rückwärtige Zufahrt oder 
aber mittels einer Durchfahrt oder zumindest eines Durchgangs durch das Haus erreicht 
werden konnte.1 Das rückwärtige Grundstück weitet sich bis heute rückwärtig (in der 
gleichen Weise schon auf dem Urkataster von 1828 nachweisbar, wobei aber seitdem 

1
 Nur bei breiter zugeschnittenen Hausstätten war es möglich, eine seitliche sog. „Beifahrt“ zum Hof 

einzurichten. Dies allerdings kann für die bürgerliche Bebauung in der Altstadt von Kamen nicht 
nachgewiesen werden. 

bre001
Kreis



Stark gegen Starkregen – Kamen stellt sich auf 

hier: Antrag der CDU-Fraktion 



Verlegung von Leerrohren in Verbindung mit 

Kanalmaßnahmen 

hier: Antrag der CDU-Fraktion 



Mitteilungen der Verwaltung  

und Anfragen 



DSK 2016

Gepl. Maßnahmen Fahrbahn qm Gehweg qm

Mitte

Friedhostr. Stichstr. Nr. 40-52 500

Hegelstr. 200

Methler

Spiekerstr. 400

Wilhelm-Busch-Ring 1.800

Max-Plank-Str. teilw. 700

Bunte Kuh 250

Heidestr. Stichstr. Nr. 38-40b 450

Meckeweg Verbindungsweg zum Langen Kamp 100

Otto-Hahn-Str. zw. Heimstr. u. Gustav-Herz-Str. 1.050 200

Jahnstr. zw. Germaniastr. u. Jacob-Koenen-Str. 760

Heeren

Westfälische Str. zw. Pröbstin- u. Märkische Str. 1.200

Bergstr. zw. Märkische Str. u. Brücke Mühlbach 320

Märkische Str. zw. Westfälische Str. u. Zum Mühlbach 920

Ewaldstr. Verbindungsweg zur Heerener Str. 50

Bergstr. Verbindungsweg zur Heerener Str. 400

Wideystr. zw. Schattweg u. Radwegetrasse 850

Südkamen

Südkamener Str. teilw. 970

Schöner Fleck 300

Lüttge Heide teilw. 80

Kamen, 16.06.2016




